
Beamte und trotzdem gesetzlich versichert??
Beitrag von „textmarker“ vom 15. Oktober 2008 14:56

Hallo Mäuseklasse,

wenn ich es richtig verstanden habe warst du Refi. bzw. angestellter Lehrer und trittst in den
nächsten Tagen eine Planstelle an und bist dann Beamtin auf Probe?

Für angehende Beamte mit Vorerkrankungen gibt es eine Sonderregelung!!

Die sogenannte "Dauernde Öffnung der PKV für Beamtenanfänger" Bestimmte PKVs haben sich
entschlossen JEDEN Beamtenanfänger UNABHÄNGIG von der Vorerkrankung aufzunehmen.
(max. 30% Risikozuschlag)

http://www.pkv.de/publikationen/…enanfaenger.pdf

Tipp:
- nur innerhalb der ersten 6 Monate nach Anstellung möglich
- du hast keinen Freischuss! - ein späterer Wechsel in eine andere PKV ist zu den Konditionen
NICHT mehr möglich
- eine Liste der aufnehmenden PKVs findest du im Anhang des PDF

Textmarker

Nachtrag:
du kannst in die GKV gehen bzw. bleiben nur MUSST du dann aber den vollen GKV Beitrag
bezahlen! 50% du und 50% Land NRW gibt es leider nicht!
Kinder werden in der PKV zu 20 % versichert den Rest zahlt die Beihilfe.

1https://www.lehrerforen.de/thread/18920-beamte-und-trotzdem-gesetzlich-versichert/?postID=154939#post154939
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